
mener in spore Nachtverkehrderstädtischenatten¬
bahnenstatt ,dermitdemnor¬2 .NeuesRathausRel .21560.

a .R . lenBetriebsschlußbeginntu .bis
zumnormalenBetriebe16 .Jahrg.Wie,Montag24 .Dez.1806
dauert .DerGespreisbeträgt
wiein denVorjahrenerPerson¬WienerKommunalkalender.Diesesim
u .fahrt40HellerNäheresdie5 Jahre alte Jahr¬

buchbesonderswertvolleUnternehmenoffiziellKundmachung.
hatebenseinenneuenLandfür
dasJahr1907deröffentlichkeitüber¬dieKundmachungwirdzurInsertion

denS .F .TagsblätternheutenochgebeneinstattlichesBuchvonfahl
800Seitenin dembekanntengelben zugehen.
EinbandmitrotemReinenrücken. FallderStadtWien.InMonats,
DerKalenderhatsichlängstzueinemfristfindet ,imFesttantdesneuen
unentbehrlichenverläßlichenNach¬RathausesderBallderStadtWien,
schlagebuchfüralledasGebietder diesesvornehmstebürgerlicheFaschings¬
kommunalenVerwallungberührendenfestunsererResidenzstatt .DasKo¬dingeundVerhältnisseherausge¬ mitersowohlwieauchdiemit¬bildetu .auchderneueBandbehaup¬derDurchführungderArbeitenbe¬
desdenallbewährtenRuh.ManseinPrä¬detdarinaußerdemKalenderiumbus sind bereits involler
einVerzeichnisderGassen,Straßen, Tätigkeit.DasjungeDamenu.Plätze Ge¬ HerrenKomiterhatsichkürzlichbäudeu .Realitäten,Verzehrungssteuer¬konstituiert .DerZudrangjungerlari ,Wiener Jahr¬ DamenzumEröffnungstanz,anse ,Er¬ demder Raumverhältnissehalber

graber,autderDienstbotenKran¬nur28Paareteilnehmenkönnen,kenkasse,TagefürdieAufnahmeist Feuereinaußerordentlichgro¬in denWienerGemeindeverband, ster ,so daßvieleAnmeldungenHundsteuer,Wohnungkündigungs¬nichtberücksichtigtwerdenkönnten.
u .Auszichtermineunau.dieZiehungs¬dieProbenfürdenEröffnungslangstädtische Reich¬ habenbereitsbegonnen.lig u .umfangreichist dessog. vomaltenRathaus.InkurzerStädtischeJahrbuch,daseinvollstän¬Zeitwirdeinbeträchtlicheru .nochdigesPersonalverzeichnisnichtnurdazu der Teil un¬inderGemeindeverwallungbeteilig, ehrwürdigenBürgerhausesindertenPersonen,sondernauchderge¬

WipplingerstraßederursprünglichensamlenWienerLehrerschaftenthält
Bestimmung,Ämteru .AnstaltenDieChronikist mitbesondererSorg¬der Gemeindezubeherbergen.hältu .Aufmerksamkeitgearbeitet wiedergegebenwerden.Seitdreiu .unterscheidetsichdurchihreRücken, Monatenist manin vollerTätig¬losigkeitvorteilhaftvonfrüherenJahr¬keit ,dieseimerstenu .zweitenSlaeserverkehr.WieindenletztenStockwerkgelegenenRäumlichkei¬JahrenfindetauchFeuerinder

SylvesternachteinaußerordentlicherdenfürihrenneuenZweckzu

88
adoptieren;wobeidesbenant,
dasalledieseArbeitenleitet ,Gele¬
genheithatte ,manchessehenswiedrige
Kunstwerkgründlichzureparieren.
u .vondermitunterfingerdicken
Kaltschichtezubefreien.DerHerrliche

sprang ,ver¬
ständigerHandausgebessert,inalter
Schönheitu .wirdgewißvielen ,die
dieÄmterdortaufsuchenmüssen,zurgereichen

ImerstenherzlichenFreude
HochmuckwurdeeineganzeReihe
vonRäumlichkeitenzurUnterbrin¬
gungderZentralsparkasseadoptiert
dieam2 .JännerihreTätigkeiter¬
öffnenwird .AlsZentratraum,der
voneinemneuerrichtetenGlasgang
ausfürdasPublikumzubetreten.
ist ,wurdederehemaligegroße
Magistrats-Sitzungssaalmitseiner
herrlichen keinVerwendung
genommen.UmdiesenRaumgrup¬
gierensichdieanderenzweckmäßig
angeordnetenundeingerichteten,
außerordentlichgeräumigen

Lokalitäten der
ea de¬

gistratischenBezirksamtfürdenersten
BezirkzurVerfügungsehen ,das
mitNeujahrausdemneuenindas
alle Rathausübersiedeltu .nun
endlicheineseinerBestimmungwür¬
digeUnterkunftfindet .Konzept.u.
Kanzlei-Abteilung,sowieerkant,
Exekutionamt,Hauptkassenabteilung
u .Konscriptionsamtsindimersten
Stockuntergebracht,währenddie
Neueransabteilungeneineganze

FluchtvonRäumenimzweitenStockzurVerfügungerhält .Die
städtischenÄrzteerhalteneinege¬
räumigeUnterkunft ,welchevon
einersepariertenSiegezube¬
tretenist .



was das
übermorgenMittwoch . )für denBesuch
des Publikumgeschlossen.

BezirksvertretungRothschenInfolge
der Mandelszurücklegungsämtlicher
MitgliederderBezirksvertretungfür
Den14 .Bezirkist dieNeurahtdieser
Bezirksvertretungvorzunehmen.Das
Wählerlistenwerdenvom30 .Dezember
angehangenin der Gemeindebezirks¬
Kanzlei ,Dadergasse16zujedermans
Einsichtausliegen.Einwendungenge¬
gendieWahllistenkonnen ,daselbst
vom30 .d .bis 12 .Jännermündlich
oderschriftlich eingebrachtwerden.

Bezirksvertretungwährung.Inder
an J .d .M .unterdemVorsitzedes
BezirksvorstehersBaumannstattge¬
fundenenSitzungderBezirksver¬
tretene Mühringwurdenacheinem
GerichtedesS .R.Nowak,dasAnfuhr¬
desAlsfür arme ,verlassene

und verwaiste Kinderen Be¬
teilungderZöglingemitBern¬
mittelnbefürwortet ,demAntrag
derBez .Vertretunghintzigbe¬
treffendBestellungvonMilitär¬
patruillenzurNachtzeitinein¬
zelnenBeziellenmitRücksicht
aufdie herrschendeUnsicherheit
schloßsichdie Versammlungan¬
P .R .Heillberichteteüberdasan¬
denMagistratgerichteteAnsuchen

der 7 .Hannchen ,Großzuster¬
undSchlächterAktien-Gesellschaft
in WirumBewilligungzurEr¬
richtungeiner Zulagefürdie
sind ,in einer Anlage ,derenBestand
höchstensaufdieDauereinesJahres
gesicherterscheint,nachdemdieRea¬
lität ,in dersie etablirtwerden
soll ,vonderGemeindefürZwecke
eines Schulbauesbereitsangekauft
ist ,undmitdiesemspätestensim

Jahre1808begonnenwerdenwird.
DieBezirksvertretungglaubtje¬
dochinAnbetrachtdesbereitsein¬
gangsdieserÄußerungdargelegten
prinzipiellenStandpunktes,densie
diesemUnternehmengegenüberein¬
nimmt,esnichtunterlassenzudürfen,
demUnternehmenzurErmittlung
einesgerichnetenBetriebsortes,den
Wegzu weisen ,indemsiedessen
Augenmerkaufdie leerstehenden
RäumlichkeitenimSchlachthausean
der Alslenkt ,die mitgeringen
Kostenzweckentsprechendadaptirt
werdenkönnten ,wobeinochalsein
ZuchtungvonKannenaufder
ehemalsder österr .Reibunge
sellschaftgehörigenRealitätschei¬
benbergasse10undbeantragtedie
AbgabenachstehendenÄußerung:
dieBezirksvertretungstehtdem
UnternehmenimHinblickeaufdessen
Zweck,denVersuchderEinführung
eineswahrhaftenundbilligenVolks¬
nahrungsmittelsäußerstsympatisch
gegenüber,hältjedochdenseitens
desselbenin Aussichtgenommenen
StandortausmehrfachenGründenfür
ungeeignet .Abgesehendavon ,daßder
Bezirksteil ,in dendieErrichtungder
Betriebsanlagegeplantist ,füreine
derartigeAnlagenichtgeeigneter¬
scheint ,schreyenökommischeGründe
gegendie Investierungsogroßer
Summen,wiesie zurDurchführung
dervonderLokalaugenscheinskommission

beantragtenHerstellungenerforderlich
weiterer Vorteil der Umstandzu
berücksichtigenist ,daßdaselbstauch
dieSchlachtungdergezüchtetenTiere
vorgenommenwerdenkönnte .Die
Gemeindewerdezweifellosbe¬
reit sein ,dieseRäumlichkeitendem
Unternehmenfür dessenZweckezu
vermietenundkönntdaselbst

der Antragin rationaler Weise
ohnedaßeineBeeinträchtigungvon
Privat -oderöffentlichenInteressen

zu befürchtenwäre ,geführtwer¬
den( Aug. )

NeueAmen .DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM .Wesseldie
WahlderHerrenRichard ,Kuthanek,
JohannReinhardtu .der FrauenTherese

in und Ludoviel zu
räten desBezirkesMariahilf ,nach
einemBerichtdes M .Heitmanndie
WahldesHerrnFranzReidingeru.
derHerrnFranziskaLassenzukomen,
raten ,unddesHerrnKonradRockzum
RechnungsführerdesArmeninstitutes
Neubau,aucheinemBerichtedesM.
hölzdie Wahlder HerrenAnton
brofsky ,LudwigEtzmannsdorfer
AugustSiland u .Karlvorte
zuArmenratendesBeziehesSöh¬
ling ,nacheinemBerichtdesM.
Hermanndie WahldesHerrnJosef
WeißzumArmenratdesBezirkes
LandstraßemicheinemRahtdes
Bozendie WahldesHer¬
SupertLehrzumNominatdes
BezirkesWieden,nacheinemBericht
der Braundie WahldesHerrn
JohannKolniakzumComeratdes
BezirkesSimmering,nacheinemBericht
des M .Tomoladie WahldesHerrn
Viktor BurkazumArmenratdes
BezirkesWährungundnacheinem
BerichtdesM .Risweg ,die Wahldes
HerrnEduardFormannzumSchrif¬
führer-StellvertreterdesArmenIn¬
stitutes Favoritenbestätigt .
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